
uf der diesjährigen
Palmkirmes, die vom
15. bis 24. März auf

dem Saatbruchgelände statt-
findet, wird es zum ersten
Mal ein gesondertes Hilfsan-
gebot für Frauen und Mäd-
chen geben. Wie die Stadt
Recklinghausen mitteilt, ma-
chen die lokale Frauenbera-
tung und die städtische
Gleichstellungsstelle in die-
sem Jahr auf dem Rummel
auf die Kampagne „Luisa ist
hier!“ aufmerksam.

Bei „Luisa ist hier!“ handelt
es sich um ein Hilfsangebot
für Frauen und Mädchen, die
sich auf öffentlichen Veran-
staltungen unsicher und un-
wohl fühlen. Die Aktion un-
terstützt sie dabei, unauffällig
und schnell Hilfe vor Ort zu
erhalten. Die Frage „Ist Luisa
hier?“ dient dabei als Code,
mit dem sich betroffene Frau-
en diskret an das Personal
wenden können. So wissen
beispielsweise die Schaustel-
ler auf der Palmkirmes, dass
reagiert werden muss, ohne
dass die Frauen konkret be-
nennen müssen, was gesche-
hen ist.

Schausteller werden
entsprechend geschult

„Wir sind sehr darauf be-
dacht, allen Kirmesbegeister-
ten eine gute und sichere
Zeit mit viel Spaß und Freu-
de zu ermöglichen“, sagt Oli-
ver Boßle, der städtische
Platzmeister.

Glücklicherweise habe es
bisher aber keine Vorfälle ge-
geben, bei denen sich Frauen
auf der Kirmes unwohl ge-
fühlt haben. „Wenn sich aber
eine Möglichkeit anbietet,
das Schutzkonzept zu erwei-
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tern, nehmen wir diese na-
türlich gerne an.“

Auf der Palmkirmes an der
Kurt-Oster-Straße werden
deshalb in diesem Jahr Plaka-
te aushängen, die auf die
„Luisa ist hier!“-Kampagne
hinweisen.

Die Schaustellerinnen und
Schausteller würden entspre-
chend instruiert.

Anna Weber von der Frau-
enberatung Recklinghausen
hatte auf das Sicherheitskon-
zept aufmerksam gemacht
und freut sich über die Um-
setzung: „Die Aktion macht
deutlich, dass wir keine Ge-
walt gegen Frauen und Mäd-
chen tolerieren. Es ist gut, zu
sehen, dass sie nun auch hier
Verwendung findet.“ Die

Kampagne „Luisa ist hier!“
wurde bereits vor Jahren vom
Frauen-Notruf Münster initi-
iert.

Der Code „Luisa ist hier!“
soll die Hemmschwelle sen-
ken, sich in unangenehmen
Situationen Hilfe zu holen.
Gerade in lauten Umgebun-
gen wie Kneipen und Clubs
könne es unangenehm sein,
einen Vorfall laut auszuspre-
chen und dadurch die Auf-
merksamkeit anderer Gäste
auf sich zu ziehen.

Mit dem Code können Be-
troffene diskret und unauffäl-
lig auf sich aufmerksam ma-
chen. Wenn eine Frau nach
Luisa fragt, bietet das ge-
schulte Personal ihr einen
Rückzugsort an.

Dort wird dann das weitere
Vorgehen besprochen. In
Recklinghausen beteiligen
sich bereits zahlreiche Clubs,
Restaurants und Kneipen an

der Kampagne. Eine Über-
sicht über die teilnehmenden
Lokalitäten ist online unter
www.luisa-ist-hier.de einseh-
bar.

Kampagne zur Sicherheit von Frauen
und Mädchen auf der Palmkirmes

Recklinghausen. Für den Fall, dass Frauen auf der Palmkirmes bedrängt werden,
soll in diesem Jahr erstmals die Kampagne „Luisa ist hier!“ helfen.

Besonders auf Großveranstaltungen wie der Palmkirmes kann es immer wieder zu Situationen kommen, in denen sich be-
sonders Frauen und Mädchen unsicher fühlen. (Symbolbild)  FOTO PICTURE ALLIANCE/DPA

Recklinghausen. Ein kostenloser Workshop „Yoga für dicke
Frauen – ist das was für mich?“ findet am Samstag, 9. März,
von 10 bis 12.30 Uhr statt. Wer sich bisher gefragt hat, was
das Tolle an Yoga ist oder sich nicht in einen Kurs getraut hat,
weil Yoga vermeintlich nur etwas für schlanke Menschen ist,
bekommt in diesem Workshop für Frauen einen Einblick in
die Welt des Yoga. Dazu gehören Asanas (Körper-Übungen)
und noch vieles mehr, wie zum Beispiel das Atmen und Me-
ditation. Der Schnupperkurs findet statt bei „Prachtvoll-Yoga“,
Breite Straße 23. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel.
01 70/4 89 06 49, weitere Infos auch über die festen Kursange-
bote und freie Plätze gibt es auf www.prachtvoll-yoga.de

Yoga für prachtvolle Frauen

Recklinghausen. Eine Zeitenwende in der Kirche scheint
vonnöten zu sein, wenn man auf die gesellschaftliche Akzep-
tanz der Institution schaut, auf ihre Geschichte mit sexuellem
Missbrauch und dem Umgang damit, auf die innerkirchlichen
Dauerthemen von Demokratiemangel und kirchlicher Sexual-
moral. Der Bochumer Theologieprofessor und Historiker Wil-
helm Damberg wird am Dienstag, 27. Februar, in der Gastkir-
che um 20 Uhr zur Thematik historischer Vergangenheit und
der Entwicklung zu einer veränderten Kirche im Heute spre-
chen. Prof. Damberg ist ein Kenner der neueren Kirchen-
geschichte und lehrt an der Universität in Bochum.

Zeitenwende in der Kirche

Recklinghausen. Der Ortsverband Süd der Recklinghäuser
CDU bietet Telefon-Sprechstunden mit Lokalpolitikern unter
Tel. 0 23 61/8 90 31 01 zu folgenden Zeiten an: Montag, 26.
Februar, 16 bis 18 Uhr, Daniel Rabe (OV Paulus/Stucken-
busch, Ratsmitglied); Dienstag, 27. Februar, 16 bis 18 Uhr,
Christiane Werner (OV Süd, Ratsmitglied); Mittwoch, 28. Fe-
bruar, 16 bis 18 Uhr, Katharina Minkhofer (OV Süd, Ratsmit-
glied); Donnerstag, 29. Februar, 10 bis 12 Uhr, Bernhard Hüls-
dau (OV Süd); Freitag, 1. März, 17 bis 19 Uhr, Heinz-Bernd
Einck (OV Süd). Außerhalb dieser Sprechzeiten nimmt der
Anrufbeantworter Nachrichten entgegen. Schriftliche Mittei-
lungen bitte per E-Mail an sued@cdu.re 

CDU bietet Telefonsprechstunden an
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Während der angekündigte
Sturm mit Orkanböen nicht
so stark wie befürchtet über
Recklinghausen fegte und die
Feuerwehr in der Nacht nur
einmal für ein umgestürztes
Baustellenschild zur Hoch-
straße ausrücken musste, lie-
ßen die ersten Einsätze am
Freitagmorgen (23.2.) nicht
lange auf sich warten. Gegen
7.46 Uhr ging ein Notruf aus
der Südstadt bei der Feuer-
wehr ein. Die Kräfte der Feu-
er- und Rettungswache wur-
den direkt von einem vorhe-
rigen Einsatz im „Hohbrink“
in Hochlar, dort hatte eine
Brandmeldeanlage ausgelöst,
zum neuen Einsatz alarmiert.

Mit zwei Rettungswagen
und zwei Notarztwagen rück-
ten hauptamtliche und eh-
renamtliche Einsatzkräfte zur
Feldstraße aus. Hier brannte
ein Keller. Wegen der Rauch-
entwicklung sah es zunächst
schlimmer aus, als es war.

„Schon um 8.05 Uhr hatten
wir den Brand unter Kontrol-
le“, berichtet Feuerwehr-
Sprecher Christian Schell auf
Nachfrage. Bei Eintreffen der

Feuerwehr sei unmittelbar
ein Trupp unter Atemschutz
und mit Strahlrohr zur Perso-
nensuche in den Treppen-
raum und zur Brandbekämp-
fung in den Keller des Mehr-
familienhauses vorgedrun-
gen. „Kellerbrände sind auf-
grund der hohen Brandtem-
peraturen und der Verrau-
chung des ersten Rettungs-
wegs, des Treppenraums, oft-
mals besonders kritisch“, so
Schell.

Anschließend erfolgten
Nachlöscharbeiten und die
weitere Kontrolle der Wohn-
geschosse. Hierzu mussten
die Wohnungen teilweise ge-
waltsam geöffnet werden. Le-
diglich in einer Wohnung
konnte eine Person angetrof-

fen werden, die rettungs-
dienstlich untersucht wurde,
aber unverletzt blieb.

Eine Stunde nach Einsatz-
beginn konnte die Feuerwehr
wieder abrücken. Vor Ort be-
fanden sich die Kräfte der
hauptamtlichen Feuer- und
Rettungswache, der Einsatz-
leitdienst, die ehrenamtli-
chen Löschzüge Süd und Ost
sowie der Rettungsdienst mit
zwei Notärzten und zwei
Rettungswagen. Die Berufs-
feuerwehr Herten unterstütz-
te mit einem Notarzteinsatz-
fahrzeug. Zu Brandursache
und Schadenshöhe kann die
Feuerwehr keine Auskunft
geben und verweist auf die
weiteren polizeilichen Er-
mittlungen. -tib

Kellerbrand: Feuerwehr muss
Wohnungen gewaltsam öffnen

RE-Süd. Zu einem Keller-
brand in Recklinghausen-
Süd wurde die Feuerwehr
am Freitagmorgen gegen
7.46 Uhr gerufen. Die
Rauchentwicklung ließ
Schlimmes befürchten.

In der Feldstraße in Süd ist am Freitagmorgen ein Keller in
Brand geraten.  FOTO RZ
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